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Noemi Zbären, Europas Rising Star 2015
Noemi Zbären, la Rising Star européenne 2015

Foto: Hugo Rey



Rückblick auf die
Leichtathletik-Saison 2015

Fotos: Hugo Rey

Martina Strähl, Weltmeisterin Langdistanz Berglauf

Maja Neuenschwander, CH-Rekord Marathon

Philippe Bandi und Mujinga Kambundji

Kariem Hussein im Rampenlicht

Silvan Wicki, Weltklasse Zürich

Noemi Zbären und Linda Züblin, Weltklasse
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Weitere Infos findest Du auf:
www.athletics-champions.ch
www.facebook.com/athletics.champions.ch
www.swiss-athletics.ch

Agenda 2016:
Hier treffen sich athletics-champions:
 27./28. 2. SM Halle Aktive St. Gallen
 5.3. SM Cross, Benken
 16./17.5. SVM Wochenende
 27.5. SM 10000m + Steeple Uster
 14.6. Spitzen LA Luzern
 16./17.7. SM Aktive Genf
 12.-21.8. Olympische Spiele Rio
 25.8. Athlétissima Lausanne
 27.8. SM Staffeln Basel
 4.9. SM Team Delémont
 24./25.9. SM MK Hochdorf

Vorankündigung:
50 Jahre athletics-champions
Jubiläumsanlass am 11.11. 2017 in Bern
athletics-champions – Vereinigung der Schweizermeister der 
Leichtathletik – wird 50! Ein stolzes Jubiläum, das es auch 
zu feiern gilt. Wir möchten euch gerne auf diesen «Geburts-
tag» aufmerksam machen und laufend mit Informationen be-
dienen. Die Organisation eines speziellen Anlasses ist natür-
lich auch mit Kosten verbunden. Allfällige Spenden sind daher 
jederzeit willkommen.



Editorial

Liebe Mitglieder von athletics-champions

Wir haben die Weichen für 2016 gestellt. 
Bei Swiss Athletics ist der Fokus auf Olym-
pia in Rio und auf die EM in Amsterdam. 
Die guten Resultate im vergangenen Som-
mer machen uns optimistisch und die Er-
wartungen für nächstes Jahr sind ent-
sprechend gross. Für viele Schweizer 
Leichtathletinnen und Leichtathleten dürf-
te die EM im nächsten Jahr das grosse 
Ziel sein. Olympia 2016 wird wohl nur für 
einen Teil ein erreichbares Ziel darstellen. 
Das Wintertraining jedenfalls hat begon-
nen, der Vorbereitungs-Countdown ist er-
folgt. Wir jedenfalls drücken unseren Ath-
letinnen und Athleten die Daumen, dass 
sie ihre Ziele 2016 erreichen können.

Auch die Generalversammlung von athle-
tics-champions hat Ende Oktober die Wei-
chen für 2016 und die Zukunft gestellt. 
So wurde der Vorstand neu zusammen-
gestellt und verjüngt. Als Präsident liess 
ich mich nur noch für ein Jahr wählen, da-
mit an der GV 2016 die Amtsübergabe an 
den Nachfolger problemlos erfolgen kann. 
Auch bei athletics-champions braucht es 
einen Aufbruch, so dass das Vereinigungs-
leben weiter blühen kann. Alles Wissens-
werte von der GV findet man auf den fol-
genden Seiten dieses Bulletins.

Ruedi Oegerli
Präsident athletics-champions



L’Assemblée générale de athletics-champi-
ons de fin octobre à Zofingue a également 
tenu compte des échéances de Swiss 
Athletics pour ces prochaines années. 
C’est ainsi que le comité a subi une cure 
de jouvence. Comme président, j’accepte 
une réélection pour une année encore, le 
temps pour mon successeur de se fami-
liariser avec les dossiers de notre Asso-
ciation. Les autres principales décisions 
prises à Zofingue figurent dans le présent 
bulletin.

Votre Président
Ruedi Oegerli

Editorial

Chers/chères Membres

Le programme 2016 de nos athlètes est 
sur les rails. Pour Swiss Athletics, deux 
évènements importants auront lieu: les JO 
de Rio et les CE à Amsterdam. La barre 
est fixée très haute après les excellents 
résultats obtenus par nos athlètes durant 
l’été écoulé. Pour nos sportifs, femmes 
et hommes, les CE sont, dans un premier 
temps, leur principal objectif, avec à la clef 
une participation éventuelle aux JO pour 
une partie d’entre eux. L’entraînement hi-
vernal a démarré et le countdown est déjà 
enclenché! Nous allons retenir notre souffle 
et nous serrer les pouces en espérant que 
chacun/e atteindra les résultats espérés.



Jahresbericht des Präsidenten 2015

Mitglieder 
Gegenwärtig verzeichnet athletics-champions 346 Mitglieder. 
Folgende Schweizermeister/innen wurden neu in die Vereinigung aufgenommen, wir hei-
ssen sie ganz herzlich willkommen:
Leutert Astrid, Cross 2014; Gföhler Benjamin, Weit 2015; Leuthard Barbara, Weit-
sprung 2003; Sclabas Delia, 1500m 2015; Lehmann Adrian, Marathon 2015; Peguiron 
Florence, Cross 2015; Richard Marquis, Stab 2013; Claudine Müller, Weitsprung 2005
      
Verstorbene Mitglieder :
Steger Josef und Zanol Esther

Wir werden die beiden Verstorbenen in bester Erinnerung behalten.
Mit Sepp Steger hat uns ein Gründungsmitglied und der erste Präsident der Vereinigung 
für immer verlassen. 

Austritte:
Kohler Renate, Maurer René, Pfister Rita, Weibel Xaver, Celant Christine, Stoop Marti-
na, Flückiger-Weyermann Fabienne, Schmocker Mirjam, Haldemann-Maeder Ewa
 
Vorstand
Mitglieder des Vorstandes sind (bis 2015 gewählt): 
Brigitte Senglaub ; Ruedi Oegerli, Präsident; Beatrice Waldis ; Jörg Oegerli, Kassier; 
Franz Meier; Hugo Rey, Vice-Präsident
Der Vorstand hat im vergangenen Jahr drei Sitzungen abgehalten. Laufende Geschäfte 
wurden oft bilateral erledigt. Haupttraktanden waren: Bulletin, Mutationen, Aktivitäten, 
Personelles und Jubiläumsveranstaltung 2017.

Fondsrat
Der Fondsrat musste auch im vergangenen Jahr nie zu einer Sitzung eingeladen werden. 
Mitglieder des Fondsrates sind (bis 2015 gewählt):
Hugo Rey, Präsident; Ursula Jehle-Stäheli; Rolf Gisler; Alain Rohr, Kassier

Revisoren 
Die folgenden Kameraden bilden die Kontrollstelle (bis 2015 gewählt):
Jörg Schaad; Jean-Pierre Spengler; Heinz Müller 
Am 16. Oktober 2015 kontrollierten die Revisoren Heinz Müller und Jean-Pierre Speng-
ler in Olten die beiden Kassen.
Die Führung der Kassen von athletics-champions und des Solidaritätsfonds wurden da-
bei als sehr gut befunden und den Kassierern (Jörg Oegerli und Alain Rohr) der verdiente 
Dank ausgesprochen.



OK 50 Jahre athletics-champions
Für die Jubiläumsveranstaltung 50 Jahre athletics-champions wurde ein Organisations-
komitee ins Leben gerufen, das bereits zwei Sitzungen abgehalten hatte. 

Bulletin
Im vergangenen Vereinsjahr wurden zwei Bulletins verschickt. Mit weiteren zwei Info-
briefen haben wir unsere Aktivitäten angekündigt und an die GV eingeladen.

Veranstaltungen
47. ordentliche Generalversammlung vom 2. November 2014 in Ittigen
Hans Babst, der Präsident der Supporter-Vereinigung, hat uns für die GV ins Haus des 
Sports in Ittigen eingeladen. Zum Apero und Mittagessen erhielten ebenfalls die Mitglieder 
der Supporter-Vereinigung eine Einladung. Wohl aus terminlichen Gründen (anfangs Novem-
ber – Allerseelen-Sonntag) haben relativ wenige Mitglieder diese GV besucht. Noch weniger 
folgten der Einladung der Supporter. Und dies trotz eines speziellen Angebots für einen alter-
nativsportlichen Event im Rahmen dieser Veranstaltung, den Alain Rohr in verdankenswer-
ter Weise mit viel Aufwand vorbereitet hatte. Dennoch genossen wir die kameradschaftliche 
Zusammenkunft im wichtigsten Sporthaus der Schweiz ganz besonders. Den Dank gebührt 
Hans Babst für seine grosszügige Einladung und Mitorganisation dieses Anlasses.

Apéro anlässlich der SM vom Sa, 8. August 2015 in Zug
Am zweiten Tag der SM in Zug luden wir die Mitglieder von athletics-champions ins Fest-
zelt zu einem Apéro ein. Ca. 15 Personen waren an diesem sehr warmen Sommertag in 
Zug beim Apéro dabei und nutzten die Gelegenheit zu gegenseitigem Gedankenaustausch.

Wanderung vom 5. September 2015 im Zürichsee-Gebiet
Auch in diesem Jahr stellten Franz und Ingrid Meier ein ganz tolles Wanderprogramm zusam-
men. Am ersten September-Samstag trafen sich ein gutes Dutzend Frauen und Männer zur 
traditionellen atheltics-champions Wanderung ins Erlenbacher und Küsnachter Tobel. Für viele 
war die Gegend am Zürichsee, oberhalb der Goldküste, eine völlig unbekannte Wanderregion. 
Nach der Besammlung beim Bürkliplatz in Zürich brachte uns das Schiff nach Erlenbach, von 
wo wir den Aufstieg durch das Tobel Richtung Herrliberg unter die Füsse nahmen. In der Wirt-
schaft Blüemlisalp, hoch über dem Zürichsee mit schönster Aussicht (leider bei mässigem 
Wetter), wartete das Mittagessen mit Älpler Makkaronen auf uns. Gestärkt zogen wir als-
dann weiter talwärts durch das Küsnachter Tobel Richtung Küsnacht und mit dem Zug weiter 
nach Zürich. Alle waren sich einig, eine wunderbare Wanderung, die sich bei etwas besserem 
Wetter durchaus wiederholen lässt. Ein grosser Dank an die Organisatoren Ingrid und Franz.

Zum Schluss möchte ich auch allen herzlich zu danken, die mitgeholfen haben das Verei-
nigungsleben zu gestalten. Allen voran dem Vorstand, den Revisoren und dem Fondsrat. 

19. Oktober 2015, Ruedi Oegerli



Rapport annuel 2015 du Président

Membres
Notre Association compte aujourd’hui 346 membres.
Les membres ci-après ont adhéré à notre Association. Cordiale bienvenue à toutes et à 
tous: Leutert Astrid, cross 2014; Gföhler Benjamin, longueur 2015; Leuthard Barbara, 
longueur 2015; Sclabas Délia, 1500m 2015; Lehmann Adrian, marathon 2015; Peguiron 
Florence, cross 2015; Richard Marquis, perche 2015; Claudine Müller, longueur 2005

Membres décédés:
- Steger Josef
- Zanol Esther

Nous garderons un souvenir inoubliable de ces deux membres. 
Sepp était membre fondateur de notre association; il en fut le premier président.

Démissions
Kohler Renate; Maurer René; Pfister Rita; Weibel Xaver; Celand Christine, Stoop Mar-
tina; Flückiger-Weyermann Fabienne; Schmocker Myrjam; Haldemann-Maeder Eva

Comité
Les membres du comité sont élus jusqu’en 2015.
Brigitte Senglaub; Ruedi Oegerli, président; Beatrice Waldis; Jörg Oegerli, caissier; 
Franz Meier; Hugo Rey, vice-président

Le comité a tenu 3 séances durant le dernier exercice. Les affaires courantes on été 
traitées de manière bilatérale. Objets importants: bulletin, mutations, activités, person-
nel et manifestation du jubilé 2017.

Conseil du Fonds
Aucune séance durant le dernier exercice.
Les membres du conseil du Fonds sont élus jusqu’en 2015
Hugo Rey, président; Ursula Jehle-Stähli; Rolf Gisler; Alain Rohr, caissier

Réviseurs
Les camarades ci-après font partie de l’organe de contrôle. Ils sont élus jusqu’en 2015:
Jörg Schaad; Jean Pierre Spengler; Heinz Müller
Les réviseurs Heinz Müller et Jean-Pierre Spengler ont contrôlé les deux comptes le 16 
octobre 2015 à Olten.
Les deux comptes sont tenus en bonne et due forme. Un grand merci aux deux caissiers 
Jörg Oegerli et Alain Rohr.



Comité Organisation des 50 ans de athletics-champions
Un comité ad hoc a été mis sur pied pour l’organisation de ce jubilé. Ils ont déjà siégé à 
deux reprises.

Bulletin
Deux bulletins ont paru durant l’année écoulée. En outre deux lettres ont informé nos 
membres sur les activités, y compris l’invitation pour l’AG.

Activités
47ème Assemblée générale ordinaire du 02.11.2014 à Ittigen
Notre dernière AG a u lieu à la «Haus des Sportes» à Ittigen sur invitation de Hans 
Bapst. président des supporters. Ceux-ci se sont joints à nous pour l’apéro et le dîner. 
On aurait souhaité une plus grande participation des deux Associations à cette journée. 
Un merci à Alain Rohr pour la préparation d’un mini concours en marge de cette réunion.
Nos remerciements vont également à Hans Bapst pour la parfaite organisation de ce 
rassemblement

Apéro servi à l’occasion des CS du samedi 8 août 2015 à Zoug
Les membres étaient invités pour un apéro le 2ème jour des CS à Zoug. Un moment 
de chaude convivialité sous une chaleur quasi étouffante. Participation de 25 membres.

Excursion du 5 septembre 2015 dans la région du lac de Zürich
Cette année également, le couple Franz et Ingrid Meier ont préparé un programme ex-
cursion très attractif. Environ une douzaine, femmes et hommes, se sont retrouvés ce 
premier samedi de septembre en territoire zuerichois. Pour la plupart, ce fut la décou-
verte d’un endroit inconnu avec une vue magnifique sur les montagnes et le lac en con-
tre-bas. A signaler aussi le parcours effectué en bateau. Après un copieux repas pris 
dans un restaurant de montagne, ce fut le retour en train de Küssnacht à Zuerich. Un 
grand merci à Franz et à Ingrid.

Pour conclure, je tiens à remercier tous ceux et toutes celles qui apportent leur savoir 
faire pour donner une image vivante de notre Association. Un merci particulier à mes 
collègues du comité et aux réviseurs.

19. octobre 2015, Ruedi Oegerli



Lea: Tu as fais une saison sur du 400m 
avant de retourner à l’heptathlon ta discip-
line de coeur. Pourquoi avoir fait cette pa-
renthèse et pourquoi es-tu retournée au 
concours multiple?
Ellen: Ce choix c’est un peu imposé à moi. 
Je commençais l’université et je voulais 
étudier en français. À l’époque il n’y avait 
personne qui faisait de l’heptathlon à Lau-
sanne ou dans les environs, alors je me su-
is lancée sur 400m parce que j’avais fait 
1 ou 2 bonnes courses en fin de saison 
pour essayer et je voulais voir mon poten-
tiel. Mais je me suis vite ennuyée !

On dit que l’heptathlon est une grande fa-
mille. Avec quelles athlètes internationales 
t’entends tu le mieux?
C’est vrai, en plus je suis partie à Paris 
une année et j’ai fait quelques semaines 
en Hollande ces 2 dernières saisons. Je 

m’entends très bien avec Nadine Broresen 
et Anouk Vetter, Antoinette Nana Djimou 
me fait beaucoup rire et Yassmina Omrani. 

Si aujourd’hui tu pouvais faire un voeux, le-
quel est-ce que ce serait?
Que toute ma famille reste en bonne san-
té et heureuse.

Tu as été une année vivre à Paris pour 
l’athlétisme puis tu as fait des stages avec 
les hollandais. Si cela était à refaire est-ce 
que tu le referais? Est-ce que cela a été 
des expériences enrichissantes?
Oui. Parce que même ça n’a pas toujours 
été comme souhaité, j’ai beaucoup appris 
et j’ai fais des rencontres merveilleuses. 
Et surtout, je suis partie parce qu’il me 
fallait une solution, alors si je ne l’avais pas 
tenté je l’aurai peut-être regretté. Main-
tenant j’ai mes réponses.

Les semaines/jours avant ton heptathlon, 
à quoi fais tu particulièrement attention?
À avoir mes heures de sommeil et 3 se-
maines avant je bannis le chocolat et le su-
cre inutile. 

Ce que Lea aimerait savoir de Ellen

Lea Sprunger 



Ellen: Toi qui n’aimais pas le 800m, com-
ment se passent tes entrainements fon-
ciers pour le 400mh?
Lea: Ce sont des entraînements qui sont 
très difficiles pour moi mais mon niveau 
d’endurance général s’est amélioré un peu 
depuis ma carrière d’heptathlète. :) Les 

entraînements fonciers sont donc plus fa-
ciles que avant.

Quelle athlète t’inspire et pourquoi?
J’aime beaucoup Alyson Felix car s’est une 
athlète élégante et qui contredit la théorie 
de «je dois avoir des grosses cuisses et 
fesses pour courir vite»

L’heptathlon, le 200m, le relais 4x100m, 
le 400mH: si tu peux faire champion-
ne olympique dans une discipline, laquelle 
choisis-tu? 
Le 400m haies sans aucun doute. C’est la 
discipline qui me procure le plus de plaisir 
et de satisfaction. Même si partager des 
émotions en équipe reste quelque chose 
de magnifique et unique.

Entre une séance de musculation, de lac-
tique et de foncier, que préfères-tu et 
qu’aimes-tu le moins?
La séance de foncier c’est celle que j’aime 
le moins je pense et la séance lactique ma 
préférée. Même si sur le moment je râle 
au fond de moi j’adore et me sens telle-
ment bien après. Une fierté personnelle.

Lea et Ellen Sprunger étaient aussi 
des piliers importants dans le relais 
4x100m. Ici avec Mujinga Kambundji 
et Marisa Lavanchy. 

Lea und Ellen Sprunger waren auch 
in der 4 x 100m Staffel zwei wichtige 
Stützen! Hier zusammen mit Mujinga 
Kambundji und Marisa Lavanchy.

Ellen Sprunger 

Ce que Ellen aimerait savoir de Lea



 99 Jahre Edi Bachmann Diskus 5.1.1917
 
 96 Jahre Ernst Weisskopf 200m 13.7.1920

 95 Jahre William Bürgisser 200m 1.1.1921
  Willy Stauffer Dreisprung 3.4.1921
  Gottfried Knecht Marathon 4.10.1921

 94 Jahre Edy Waldvogel 1500m 3.2.1922
  René Künzli 400m 3.5.1922

 92 Jahre Florent Droeven Dreisprung 16.5.1924
  Gottlieb Stäubli 3000m Steeple 28.8.1924
 
 89 Jahre Res Brügger Kugel 2.2.1927

 88 Jahre Edith Lehmann 60m 14.3.1928
  Trudy Maser-Heusser 80mHü 28.5.1928

 87 Jahre Yves Jeannotat 10 000m 12.2.1929
  Willy Schneider 100m 20.10.1929

 86 Jahre Hugo Wallkamm 800m 20.2.1930
  Fred Lüthy 800m 7.3.1930
  Jean-Jacques Hegg 400m 10.11.1930

 85 Jahre Manfred Huber Fünfkampf 12.2.1931
  Erwin Müller Weitsprung 8.8.1931
  Edy Balsiger Stabhochsprung 4.11.1931
  Walter Kammermann  3000m Steeple 6.12.1931 
  Bruno Galliker 400m Hürden 29.12.1931

 84 Jahre Alice Staub-Fischer 100m 20.7.1932
  Oskar Leupi 10 000m 17.11.1932

Wir gratulieren herzlich
Wir wünschen den Geburtstagskindern alles Gute

Toutes nos félicitations
Nous présentons nos meilleurs vœux de bonheur

Edi Waldvogel mit
Delia Sclabas, unserem 
jüngsten Mitglied

Yves Jeannotat und 
Edgar Friedli

Walter Kammermann



83 Jahre  Franco Calderari Gehen 24.3.1933
  Peter Brennwalder Dreisprung 10.4.1933
  Walter Ryf 200m Hürden 19.10.1933
  Edgar Friedli 10 000m 28.10.1933

 82 Jahre Hans-Rudolf Jost Hammer 29.3.1934
  Siegfried Allemann 200m Hürden 11.4.1934
  Christian Wägli 800m 22.12.1934

 81 Jahre André Baenteli Dreisprung 1.1.1935
  Manfred Aeberhard Gehen 5.4.1935
  Albert Brunner Speer 17.4.1935
  Fritz Holzer 10 000m 14.7.1935
  Franz Rindlisbacher Dreisprung 27.7.1935
  Ernst Hunziker Speer 15.8.1935

 80 Jahre Heinz Müller 100m 1.2.1936
  René Maurer Hochsprung 6.4.1936
  Erwin Stutz Gehen 8.8.1936
 
 79 Jahre Urs von Wartburg Speer 1.3.1937
  Claude Vernez 1500m 3.9.1937
  Pierre Scheidegger Weitsprung 15.10.1937
  Jean-Louis Descloux 400m 3.11.1937
  Hugo Eisenring 5000m 23.12.1937

 78 Jahre Werner Dössegger 5000m 18.2.1938
  Daniel Plattner Gast 10.4.1938
  Franz Bucheli 800m 10.5.1938
  Klaus Schiess 110m Hürden 11.12.1938
  
 77 Jahre Werner Duttweiler Zehnkampf 21.11.1939

 76 Jahre Enrico Curti 200m 1.1.1940 
  Hans Wick 400m Hürden 7.1.1940
  Jean-Pierre Spengler Marathon 26.2.1940 
  Bruno Wehrli Fünfkampf 16.3.1940
  Urs Trautmann Hochsprung 30.3.1940
  Edy Hubacher Kugel 15.4.1940 
  Hansruedi Knill 1500m 21.5.1940 
  Hans Menet 3000m Steeple 29.5.1940 Hansruedi Knill

Christian Wägli

Klaus Schiess



 76 Jahre Marcel Hürlimann Dreisprung 10.6.1940 
  Hans Kocher 400m Hürden 27.6.1940
  Werner Hufschmid Fünfkampf  16.9.1940

75 Jahre  Hansjörg Wittmer 400m Hürden 2.10.1941
  René Meyer 10 000m 17.11.1941
  Heinz Schild Gast 29.11.1941

70 Jahre  Beatrice Waldis-von Büren 400m 1.2.1946
  Elisabeth Oberholzer 800m 26.4.1946
  Nanette Furginé 100m Hürden 28.5.1946
  Heinz Hofer 400m Hürden 18.11.1946

65 Jahre  Günther Hasler 800m 2.5.1951
  Beatrix Rechner Hochsprung 10.6.1951
  Kurt Hürst 5000m 12.11.1951
  Fredi Griner 10 000m 2.12.1951

60 Jahre  Urs Kamber 400m 16.1.1956
  Vreni Forster Marathon 21.5.1956
  Bruno Schindelholz Fünfkampf 23.6.1956
  Franz Meier 400m Hürden 16.9.1956
  René Gloor Weitsprung 3.11.1956

55 Jahre  Jean-François Cuennet Berglauf 14.2.1961
  Elisabeth Krieg Marathon 14.3.1961
  Markus Graf Cross 31.3.1961
  Werner Günthör Kugel 1.6.1961
  Christoph Ulmer 800m 29.6.1961
  Fabien Niederhäuser 110m Hürden 15.7.1961
  Hildegard Bachmann-Zahner 25 km 15.10.1961

50 Jahre  Peter Schneider Marathon 28.3.1966
  Daria Nauer 3000m 21.5.1966

45 Jahre  Nicole Schumann 400m Hürden 17.4.1971
  Oliver Amann 10 000m 10.5.1971
  Corinne Simasotchi  400m 11.6.1971
  Mathias Rusterholz 400m 16.8.1971
  Bruno Heuberger 3000m Steeple 25.9.1971
  Brigitte Hodel  Dreisprung 6.10.1971 Daria Nauer

René Gloor

Werner Günthör



 45 Jahre Daniel Dubois 100m 24.12.1971
  Alain Rohr 400m 25.12.1971

 40 Jahre Pius Stucki Cross 24.1.1976
  Marcel Schelbert 400m Hürden 26.2.1976
  Wolfgang Ebner Weitsprung 19.6.1976
  André Bucher 1500m 19.10.1976

 35 Jahre Monika Vogel 1500m 31.3.1981
  David Schneider Berglauf 27.4.1981
  Christian Kreienbühl Marathon 6.6.1981
  Marc Schneeberger 200m 5.7.1981
  Lucas Weber Dreisprung 23.7.1981

 30 Jahre Angela Klingler 400m Hürden 18.1.1986
  Linda Züblin Siebenkampf 21.3.1986
  Ellen Sprunger 400m 5.8.1986

 25 Jahre Selina Büchel 800m 26.7.1991
  Marquis Richards Stabhochsprung 29.7.1991

Monika Vogel

Marc Schneeberger

Christian Kreienbühl Angela Klingler Linda Züblin

Pius Stucki Fabien Niederhäuser

Marcel Schelbert

André Bucher



Delia Sclabas
8. November 2000

Salome Lang
18. November 1997

Unsere zwei jüngsten Mitglieder
Nos deux plus jeunes membres

Unser ältestes Mitglied
Le doyen de nos membres

Edi Bachmann wird am 5. Januar 2016 99 Jahre,
ganz herzliche Gratulation!!
Als Edi Bachmann 1945 Schweizer Meister im Diskuswerfen wur-
de, waren etwa 3/4 unserer Mitglieder noch nicht auf dieser Welt!!!

Edi Bachmann fut champion suisse du lancer du disque en 1945.
A cette date-là, environ les 3/4 de nos membres n’étaient pas
encore nés!!!

Wanderung vom 5. September 2015 
im Zürichsee-Gebiet

Excursion du 5 septembre 2015
dans la région du lac de Zürich



Unsere neuen Mitglieder / Nos nouveaux membres
Herzlich willkommen bei den athletics-champions / Cordiale bienvenue

Astrid Leutert, Cross 2014 Benjamin Gföhler, Weit 2015

Barbara Leuthard, Weitsprung 2003 Delia Sclabas, 1500m 2015

Adrian Lehmann, Marathon 2015 Florence Peguiron, Cross 2015

Marquis Richard, Stab 2013 Claudine Müller, Weitsprung 2005



Text: Swiss Athletics
Europas Athleten und die Rising Stars des 
Jahres wurden nach dem Ende der Sai-
son in einer gross angelegten Wahl aus-
erkoren. Neben einer öffentlichen Fan-
Abstimmung auf Facebook und Twitter 
konnten auch die Mitgliederverbände, Me-
dienschaffende und eine Fachjury ihr Urteil 
abgeben. Bei den weiblichen Rising Stars 
ging diese prestigeträchtige Auszeichnung 
an Noemi Zbären. Sie setzte sich vor der 
Sprinterin Dina Asher-Smith (Gb) und der 
Hammerwerferin Alexandra Tavernier (Fr) 
durch. Insgesamt waren in jeder Kategorie 
zehn Athletinnen und Athleten nominiert. 
Anlässlich der Golden Tracks – einer Gala 
am Samstagabend in Lausanne – wurden 
alle Gewinner offiziell bekannt gegeben.

Aussergewöhnliche Leistungen
Noemi Zbären verdiente sich diese Aus-
zeichnung insbesondere mit ihrem Sieg an 
der U23-EM in Tallinn (Est), wo sie im Fi-
nal mit 12,71 Sekunden eine persönliche 
Bestzeit aufstellte, und ihrem Finaleinzug 
an der WM in Beijing (China, 6. Platz). Ins-
gesamt lief die Emmentalerin die 100m 
Hürden zwischen Mitte Mai und Mitte 
September nicht weniger als 15 Mal unter 
13 Sekunden, was für eine erst 21 Jahre 
alte Athletin eine aussergewöhnliche Leis-
tung ist.

Noemi Zbären ist Europas Rising Star 2015

Grosse Ehre für Noemi Zbären (SK Langnau): Die 100-m-Hürden-

Spezialistin wurde am Samstagabend in Lausanne durch den 

Kontinentalverband European Athletics als Rising Star der 

Saison 2015 ausgezeichnet. Sie ist die erste Schweizer Athletin, 

der diese Ehre zuteil wird.

Zbären erhielt ihre Auszeichnung in Lau-
sanne in Anwesenheit ihres Trainerteams, 
das aus Gabi Schwarz, Stefan Schwarz 
und Ueli Lehmann besteht. Sie betreuen 
die erfolgreiche Athletin seit Beginn ihrer 
Leichtathletikkarriere im SK Langnau.

Die Rising Stars (Nachwuchsathleten) des 
Jahres werden seit 2007 gewählt. Noemi 
Zbären ist die erste Schweizerin, die sich in 
dieser Wahl durchsetzte. Nominiert war sie 
schon vor zwei Jahren, damals dank ihres 
U20-EM-Titels. Letztes Jahr wurde die Stab-
hochspringerin Angelica Moser (LC Zürich) 
Zweite. Der einzige Schweizer, der jemals als 
Europas Athlet des Jahres ausgezeichnet 
wurde, ist der damalige 800-m-Weltmeister 
André Bucher (2001). 

Noemi Zbären mit Trainerin Gabi Schwarz



Les athlètes européens et les Rising Stars de 
l’année ont été honorés à la fin de la saison à 
l’occasion d’une grande élection qui s’est dé-
roulée à Lausanne. En plus de la votation pu-
blique des fans sur Facebook et Twitter, les 
fédérations membres, les représentants des 
médias ainsi qu’un jury d’experts été invités 
à voter pour leurs favoris. Dans la catégo-
rie des Rising Stars féminins, la prestigieu-
se nomination est revenue à Noemi Zbären. 
Elle s’est imposée devant la sprinteuse Dina 
Asher-Smith (GBR) et la lanceuse de mar-
teau Alexandra Tavernier (FRA). Au total, dix 
athlètes étaient nominés par catégorie. Tous 
les vainqueurs ont été dévoilés dans le cadre 
du Golden Tracks – Gala qui a eu lieu samedi 
soir à Lausanne.

Performances extraordinaires
Noemi Zbären a mérité cette distinction 
grâce à sa victoire aux CE U23 à Tallinn 
(EST), où elle a remporté la finale en 12»71 
(PB) ainsi qu’à sa 6e place en finale des CM à 
Pékin (CHN). Au total, l’Emmentaloise a cou-
ru pas moins de 15 fois sous les 13 secon-
des sur 100m haies en 2015 ; performance 
extraordinaire pour une athlète de 21 ans. 

Zbären a reçu sa distinction en présence de 
son équipe d’entraîneurs, composée de Gabi 
Schwarz, Stefan Schwarz et Ueli Lehmann. 

Noemi Zbären est la Rising Star européenne 2015

Grand honneur pour Noemi Zbären (SK Langnau) : à Lausanne, la 

spécialiste de 100m haies a été nommée Rising Star de la saison 

2015 par European Athletics. Elle est la première athlète suisse à 

récolter pareil honneur.

Ils s’occupent tous trois de l’athlète à succès 
depuis le début de sa carrière athlétique au 
SK Langnau. 

Les Rising Stars (athlètes jeunesse) de 
l’année sont élus depuis 2007. Noemi Zbä-
ren est la première Suissesse à s’imposer 
lors de cette élection. Elle était déjà nomi-
née il y a deux ans suite à son titre aux CE 
U20. L’an dernier, la perchiste Angelica Mo-
ser (LC Zürich) s’est classée deuxième de la 
même élection. Le seul helvétique suisse à 
avoir été sacré athlète européen de l’année 
est l’ancien champion du monde du 800m 
André Bucher (2001).

Foto: Keystone



GV Zofingen, 25. Oktober 2015

Der neue Vorstand der athletics-champions: Franz Meier, Brigitte Senglaub-Wehrli, Hugo 
Rey (Vice-Präsident), Ellen Sprunger, Alain Rohr, Ruedi Oegerli (Präsident)

Viktor Röthlin (links), der Europameister von 
2010 in Barcelona, wird von Vize-Präsident 
Hugo Rey geehrt.

Nach über 30 Jahren im Vorstand ist Bea 
Waldis zurückgetreten. Der Präsident 
dankt Bea und überreicht ihr ein Geschenk.

Als langjährige Revisoren traten Jean-Pi-
erre Spengler und Heinz Müller zurück. Die 
neu gewählten Revisoren: Peter von Stokar, 
Jörg Schaad und Josef Peter.

Heinz Müller, Jean-Louis Descloux, Ruedi 
Oegerli und Peter Laeng belegten 1961 die 
ersten 4 Plätze über 100m an der SM!



Sepp Steger zum Gedenken

In der Sportwelt ist sein Name un-
vergessen geblieben durch seine he-
rausragenden Leistungen als Läufer. 
Er unterbot als erster Schweizer die 
48-Sekunden-Marke über 400m (47,9) 
und die 1:50-Minuten-Grenze über 
800m (1:49,8). Über 400m wurde er 
auch mehrmals Schweizermeister. Als 
Teilnehmer an den Olympischen Spielen 
1952 in Helsinki, an den Europameis-
terschaften 1954 in Bern und an zahl-
reichen Länderkämpfen vertrat er mit 
Erfolg die Schweizer Farben auf interna-
tionaler Ebene.

In seiner Aktivzeit startete er für den 
LC Zürich, dessen erster Profitrainer 
Georg Richter Sepps Trainingsmetho-
den und auch seinen perfekten Laufstil 
massgeblich prägte. Nach seinem Um-
zug nach Bern in den 60er-Jahren wech-
selte er zur GGB. Bei beiden Vereinen 
war er zeitlebens ein treues Mitglied.

1971 wurde Sepp Steger bei der Grün-
dung des Schweizerichen Leichtathletik-
Verbandes nebenamtlicher Technischer 
Leiter.

Sepp gehörte zu den Gründern der Ver-
einigung der Schweizermeister und war 
während 12 Jahren deren Präsident. Er 
war Mitgestalter von athletics-champi-
ons und massgeblich an deren Entwick-
lung beteiligt.

Sepp war bis zuletzt ein äusserst akti-
ver, vielseitig interessierter, kontakt-
freudiger und treuer Mensch geblieben, 
der mit seinen zahlreichen Freunden und 
Bekannten aus diversen Bereichen regel-
mässig persönliche Beziehungen pflegte. 
Er wird uns allen als aussergewöhnlicher 
Sportler, aber auch als frohmutiger und 
optimistischer Mensch in bester Erinne-
rung bleiben.           Text: Dario Kuster

Sepp Steger ist Ende August, einige Monate nach

seinem 90. Geburtstag, unerwartet verstorben. 

Er war Gründungsmitglied der Vereinigung der Schweizer-

meister der Leichtathletik – heute athletics-champions. 

Sepp Steger 1952 in Zürich



Josef Steger s’en est allé

Comme coureur, son nom restera long-
temps gravé dans le monde du sport. 
Il fut le premier coureur suisse à de-
scendre sous la limite des 48 sec. sur 
la distance du 400 m plats (47,9). Sur 
800 m, il fut chronométré en 1:49,8 
min. Il obtint de nombreux titres de 
champions suisses sur sa distance de 
prédilection, le 400 m. Outre plusieurs 
participations à des rencontres entre 
pays, Sepp a fait partie de la délégati-
on suisse aux JO de Helsinki et aux CE 
d’Europe à Berne en 1954.

Durant sa carrière d’athlète, Sepp dé-
fend les couleurs du LC Zürich. Son en-
traîneur professionnel Georg Richter lui 
fait connaître de nouvelles méthodes 
d’entraînement et lui perfectionne son 
style course. Après son déménagement 
à Berne dans les années 60, Sepp porte 
le maillot de la GGB. Sepp fut dans les 
deux clubs un sportif exemplaire et fidè-
le à lui-même.

Lors de la création de la Fédération 
suisse d’athlétisme en 1971, Sepp oc-
cupe la fonction de chef technique à 
temps partiel. Sepp a été l’un des mem-
bres fondateurs de l’Association. Il en 

fut président durant 12 ans et contribua 
grandement au développement de notre 
grande famille.

Sepp a toujours été un homme très ac-
tif, cultivé et qui aimait les contacts. Il 
entretenait des contacts avec des amis 
et des connaissances de tout milieu. Il 
restera pour nous un athlète exemp-
laire, au caractère enjoué et toujours 
optimiste.               Text: Dario Kuster

Sepp Steger est décédé subitement à la fin du mois d’août, 

quelques mois après son 90ème anniversaire. Il était un 

membre fondateur de l’Association des champions suisses 

d’athlétisme, appelée aujourd’hui athletics-champions.



4 x 100m Staffel der Frauen, Weltklasse

Patrick Wieser, GP Bern

Benjamin Gföhler, erstmals Schweizer Meister

Nicole Büchler, CH-Rekord Stabhochsprung

Tadese Abraham, Limite für Rio erfüllt

Salome Lang, Hochsprung-Titel verteidigt

Delia Sclabas, erstmals Schweizer Meisterin

Andreas Kempf, Military World Games
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Selina Büchel, Hallen-Europameisterin 800m

Lea Sprunger, emotionaler Abschied aus der 4 x 100m Staffel

Michael Ott, Limite für Amsterdam erfüllt

Fabienne Schlumpf, Limite für Rio erfüllt


